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Sitzinseln Sitzinseln Sitzinseln SitzinselnZugang Bahnhof

"grüner" Erschließungsweg "grüner" Erschließungsweg

B Fahrräder

4B

2

Kühlung

Rampe

Entsorg.

Nebenräume

Pfandraum

Eingang
Windfang

Backraum

Spielplatz

50 STP PKW Lebensmittel-Discounter

50

3 7 15 19 23 31

Anlieferung

Zufahrt - TG

+/- 0,00
(284,25)

+/- 0,00
(284,25)

+/- 0,00
(284,25)

Bushaltestelle

Bushaltestelle

Ein-/ Ausfahrt

400.56 m²
Lager

134.94 m²
Anlieferung

TRH/Aufzug 2
20.14 m² 20.14 m² 20.14 m² 20.14 m²

TRH/Aufzug 5TRH/Aufzug 4TRH/Aufzug 3

41.30 m²
TRH/Aufzug 1

Erschließung
237.87 m²

Lebensmittel-Discounter
1101.21 m²

1510.81 m²
Stellplätze oberirdisch

26.37 m²
1 Zimmer WE

26.37 m²
1 Zimmer WE

45.19 m²
TRH/Aufzug 1

35.57 m²
Laubengang 1

274.87 m²

45.73 m²

24.84 m²
Laubengang 2

24.84 m²
Laubengang 3

24.84 m²
Laubengang 4

Büro

Sozialraum Büro

32.44 m²
Flur 2

TRH/Aufzug 2
44.24 m²

32.44 m²
Flur 3

TRH/Aufzug 3
44.24 m²

32.44 m²
Flur 4

TRH/Aufzug 4
44.24 m²

32.44 m²
Flur 5

TRH/Aufzug 5
44.24 m²

54.39 m²
2 Zimmer WE

100.72 m²
4 Zimmer WE 3 Zimmer WE

89.77 m²

67.92 m²
3 Zimmer WE

64.64 m²
3 Zimmer WE

100.72 m²
4 Zimmer WE

64.64 m²
3 Zimmer WE

40.09 m²
2 Zimmer WE

3 Zimmer WE
89.77 m² 100.72 m²

4 Zimmer WE

64.64 m²
3 Zimmer WE

40.09 m²
2 Zimmer WE

89.77 m²
3 Zimmer WE

100.72 m²
4 Zimmer WE

69.30 m²
3 Zimmer WE

64.64 m²
3 Zimmer WE

67.92 m²
3 Zimmer WE

23.83 m² 23.83 m²
Eingang 2Eingang 1

23.83 m² 23.83 m²
Eingang 4Eingang 3

5.70 m²
NR 1

5.70 m² 5.70 m² 5.70 m²
NR 4NR 3NR 2

124.07 m²
Innenhof / Urban Gardening

100.42 m²
Innenhof / Urban Gardening

100.42 m²
Innenhof / Urban Gardening

100.42 m²
Innenhof / Urban Gardening

-2.80

±0.00

+4.90

+7.90

+10.90

+13.90

+17.55

-2.80

±0.00

+4.90

+7.90

+10.90

+14.05

+293.15 OK Schallschutzwand

+281.85

+284.25

Weinstraße

E4 Wohnen

E3 Praxis

E2 Paxis

E1 Büro

E0 Stellplätze Einzelhandel

E3 Wohnen

E2 Wohnen

E1 Wohnen

E3 Wohnen

E2 Wohnen

E1 Wohnen

E3 Wohnen

E2 Wohnen

E1 Wohnen

E3 Wohnen

E2 Wohnen

E1 Wohnen

E0 Einzelhandel

E-1 Park+RideBike+Ride Tiefgarage Tiefgarage TG-Zufahrt

E0 Lager Anlieferung
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26.37 m²
1 Zimmer WE

26.37 m²
1 Zimmer WE

26.37 m²
1 Zimmer WE

26.37 m²
1 Zimmer WE

45.19 m²
TRH/Aufzug 1

24.51 m²
Flur 2

TRH/Aufzug 2
44.24 m²

24.51 m²

TRH/Aufzug 3
44.24 m²

24.51 m²

TRH/Aufzug 4
44.24 m²

24.51 m²

TRH/Aufzug 5
44.24 m²

Flur 3 Flur 4 Flur 5

35.57 m²
Laubengang 1

274.87 m²
Praxis

45.73 m²
Sozialraum Praxis

54.39 m²
2 Zimmer WE

46.75 m²
2 Zimmer WE

3 Zimmer WE
89.15 m²

3 Zimmer WE
89.77 m²

64.64 m²
3 Zimmer WE

40.09 m²
2 Zimmer WE

46.15 m²
2 Zimmer WE

3 Zimmer WE
89.15 m²

3 Zimmer WE
89.77 m²

40.09 m²
2 Zimmer WE

64.64 m²
3 Zimmer WE

64.64 m²
3 Zimmer WE

40.09 m²
2 Zimmer WE

46.15 m²
2 Zimmer WE

3 Zimmer WE
89.15 m²

3 Zimmer WE
89.77 m²

46.15 m²
2 Zimmer WE

3 Zimmer WE
89.15 m²

69.30 m²
3 Zimmer WE

64.64 m²
3 Zimmer WE

40.09 m²
2 Zimmer WE

24.84 m²
Laubengang 2

24.84 m²
Laubengang 3

24.84 m²
Laubengang 4

Pergola Pergola Pergola Pergola Pergola PergolaPergolaPergola 2 Zimmer WE
52.05 m²

80.82 m²
4 Zimmer WE

95.44 m²
4 Zimmer WE

2 Zimmer WE
48.82 m²

24.51 m²
Flur 2

TRH/Aufzug 2
44.24 m²

45.19 m²
TRH/Aufzug 1

274.87 m²
Praxis

45.73 m²
Sozialraum Praxis

2 Zimmer WE
52.05 m²

80.82 m²
4 Zimmer WE

95.44 m²
4 Zimmer WE

2 Zimmer WE
48.82 m²

24.51 m²

44.24 m²

2 Zimmer WE
52.05 m²

80.82 m²
4 Zimmer WE

95.44 m²
4 Zimmer WE

2 Zimmer WE
48.82 m²

24.51 m²

44.24 m²

2 Zimmer WE
52.05 m²

80.82 m²
4 Zimmer WE

2 Zimmer WE
48.82 m²

24.51 m²

44.24 m²
TRH/Aufzug 3

Flur 4

TRH/Aufzug 4

Flur 4

TRH/Aufzug 5

Flur 5

90.04 m²
4 Zimmer WE

115.11 m²
Dachterrasse 1

77.15 m²
Dachterrasse 2

77.15 m² 77.15 m²
Dachterrasse 3 Dachterrasse 4

-2.80

±0.00

+4.90

+7.90

+10.90

+14.05

E-1 Tiefgarage E-1 NR Wohnungen

TRH 1

TRH 1

TRH 1

TRH 1

TRH 1 E3 Wohnen

E2 Wohnen

E1 Wohnen

E0 Einzelhandel
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BIKE . PARK . RIDE

-2.80

±0.00

+4.90

+7.90

+10.90

+14.05

+17.55

grundriss ebene 3  m 1_200

grundriss ebene 2  m 1_200

Städtebau
Das städtebauliche Umfeld ist durch heterogene Bebauungsstrukturen, vornehmlich Wohnbebauung, geprägt. Das Grundstück erstreckt sich parallel der  ICE Bahnstrecke München-Berlin. Der östliche  Abschluss  des Grundstückes zur Bahnstrecke  is t durch eine durchgehende  Lärm-
schutzwand abgeschirmt.Die Erschließung erfolgt nördlich von der Weinstraße.In diesem Bereich entsteht ein neuer Kreisverkehr,der die neue Straße entlang des Baugrundstücks anbindet.Diese neue Erschließungsstraße verbindet die Flurstraße im Süden mit der Weinstraße im Norden. 
Die städtebauliche Figur entwickelt sich als Lärmschutzbebauung entlang der östlichen Grundstücksgrenze. Die Baustruktur wird in 5 Solitärbaukörper gegliedert, die über westlich orientierte Verbindungsbauten verknüpft werden. Diese robuste Struktur ermöglicht die Ausbildung einer 
Erschließungsachse entlang der Ostfassade, die über eine Treppenanlage mit Aufzug an den  Erschließungsbereich des  S-Bahnhofes  angebunden wird. Im Erdgeschoß befindet  sich  der  Lebensmitteldiscounter mit nördlich  vorgelagerten Stellplätzen und den  erforderlichen  Lager-
flächen sowie der Anlieferung,die über eine Schleuse mit Ladedock ausgebildet wird.Dieser Sockel ist je nach Nutzungsbereich von geschlossen bis semitransparent gestaltet.Der nördliche Baukörper  entlang der  Weinstraße wird 5-geschossig geplant und nimmt weitere gewerbliche 
Nutzungen wie Büros und Praxen auf.Die Grundrisse und Geschosshöhen sind so gewählt, dass auch wahlweise in den Obergeschossen Wohnen angeboten werden kann.Die 4 baugleichen 4-geschossigen Wohnbaukörper sind wie an einer Perlenkette angeordnet und  bilden nach 
Westen Innenhöfe aus, die den Wohnbereichen zugeordnet sind  und unmittelbar  sehr  qualitätvolle Freiräume schaffen. Im Bereich  des nördlichen Sockelgeschosses werden die Abstellflächen für Bike + Ride  integriert. Auch der Zugang zur Tiefgarage  (Park + Ride 25 Kfz-Stellplätze)  
wird an dieser  Stelle, in unmittelbarer Nähe des S-Bahnzugangs verortet. Eine großzügige Freitreppe verbindet das Niveau der Tunnelunterführung mit den erdgeschossigen Einzelhandelsflächen.Der Zugang zum Lebensmitteldiscounter erfolgt sowohl vom vorgelagerten Parkplatz wie 
auch von der Straßenseite, aus dem Bereich der Bushaltestellen.Die Verknüpfung der Freiflächen im EG mit den intensiv begrünten Innenhöfen im 1.OG erfolgt mit Freitreppen an der Fassadenwestseite.Erforderliche Spielplatzflächen werden im Süden des Grundstücks nachgewiesen 
und bilden das Ende der zentralen Erschließungsachse Wohnen. Die Tiefgaragenzufahrt erfolgt gebündelt mit der Anlieferung ebenfalls im Süden. 

Gebäudestruktur
Im Erdgeschoß befindet sich der Lebensmitteldiscounter, dessen Verkaufsfläche (1.100m²) von den Lagerflächen im Süden sowie der angrenzenden Anlieferung tangiert wird. Erforderliche Räume mit Tageslichtbezug  orientieren  sich nach Osten. Die zentralen Bereiche werden  über 
Oberlichter mit Tageslicht versorgt. Zugänge zum Discounter bestehen im Norden vom Parkplatz und Westen, aus Richtung der Erschließungsstraße sowie der  Bushaltestellen. Der gesamte Bereich des  erdgeschossigen  Sockels wird unterkellert und nimmt die Tiefgarage mit den  Stell-
plätzen der Wohnungen sowie der 25 Kfz-Stellplätze für Park + Ride auf. Die Erschließung erfolgt über eine 2-spurige Rampe. Die Tiefgarage wird über die Treppenhauskern im Osten mit  den Wohnungen  verbunden. In diesen Bereichen befinden sich Abstellräume für die  Wohnungen 
sowie erforderliche Technikflächen. Be- und Entlüftung sowie Entrauchung erfolgen natürlich über Lichtschächte.  Ab dem 1.Obergeschoß werden die  Wohnungen in Holz-/ Stahlbeton  Hybridbauweise errichtet. Über die 4  Treppenhauskerne sind alle Wohnungen, die  Tiefgaragene-
benen und direkt die Kellerabstellräume angebunden. Dadurch ist eine einfache, Wegeführung gewährleistet. Jedes Treppenhaus liegt an einer Außenwand. Hierdurch wird die  Adressbildung gestärt.  Der vorgegebene  Wohnungsmix aus 1-, 2-, 3- und 4-Raum Wohnungen  wurde in 
den unterschiedlich 4 Baukörpern umgesetzt. Die Gebäude wurden in der Regel als 4- Spänner bzw. auf der Bahnseite in Abschnitten als Laubengangtyp entwickelt, die über ein Treppenhaus mit Aufzug jeweils barrierefrei erschlossen werden. Somit kann die Verkehrsfläche  optimiert 
und eine kurzwegige Erschließung jeder Wohnung von der Haupterschließungsachse im Osten gewährleistet werden. Diese Hauptzuwegung wird als stark  begrünter Aufenthaltsbereich  gestaltet. Alle Wohnungen  verfügen über großzügige Balkone bzw. Loggien.  Bei der Anordnung 
der Balkone wurde auf die Blickbeziehungen zum Grünbereich der Innenhöfe und die Einhaltung der Privatheit geachtet. 
Eine Erschließung der Wohnbereiche wird ebenfalls aus Westen, über Freitreppe und Innenhöfe angeboten. Dadurch wird die Adressbildung gestärkt.
Die Wohnungen können aufgrund der gewählten Tragstruktur flexibel geschnitten werden. Abgeschlossene oder offene Küchen sind ebenso möglich, wie individuelle Raumgrößen der Zimmer.Die Flachdächer werden intensiv bzw. extensiv begrünt und als Retensionsdach zur Regen-
rückhaltung ausgebildet. Alle Wohnungen können somit mit ihren Hauptwohnräumen nach Süden und Westen ausgerichtet werden und bieten vielseitige Blickbeziehungen zu den städtebaulichen Nachbarn. 
Im nördlichen Kopfbau werden die gewerblichen Flächen angeboten. Die einzelnen Grundrissebenen sind so flexibel gestaltet, dass auch Wohnen möglich ist. Wohnungen werden im 5. OG angeboten.
Insgesamt werden sowohl die geforderte Bruttogrundfläche sowie der Flächenmix unter Berücksichtigung der gewünschten Nutzflächen für Wohnen und Gewerbe nachgewiesen.

erläuterungstextquerschnitt I  m 1_200ansicht nord  m 1_200
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93.93 m²
2 Zimmer WE
61.49 m²

4 Zimmer WE

2 Zimmer WE
48.82 m²

54.26 m²
TRH/Aufzug 1

3 Zimmer WE
81.54 m²

Park + Ride I 25 STP

B

STP Wohnungen + Praxis I 68 STP

STP Gesamt I 93 STP

Zugang TG I Park + Ride

-2,80
(281,45)

9

10 25

1 4

5 7

8 18

19 29

30 40

41 51

52 62

63 68

-2,80
(281,45)

37.15 m²
TRH/Aufzug / Schleuse 2

37.15 m² 37.15 m² 37.15 m²
TRH/Aufzug / Schleuse 5TRH/Aufzug / Schleuse 4TRH/Aufzug / Schleuse 3

46.12 m²
TRH/Aufzug / Schleuse 1

26.15 m²
Technikraum 2

25.39 m²
Technikraum 1

17.98 m²
Technikraum 3

17.98 m²
Technikraum 4

17.98 m²
Technikraum 5

2306.10 m²
Tiefgarage

121.10 m²
Technikraum Einzelhandel

28.37 m²
Fahrräder 5

28.39 m²
Fahrräder 4

28.39 m²
Fahrräder 3

28.39 m²
Fahrräder 2

28.39 m²
Fahrräder 1

96.16 m²
Bike + Ride

25.75 m²
Fahrräder 6

14.19 m²
Müll 1

14.19 m² 14.19 m²
Müll 4Müll 3

14.19 m²
Müll 5

252.24 m²
Nebenräume Wohnungen 25 Stk.

149.00 m²
Nebenräume Wohnungen 15 Stk.

150.26 m²
Nebenräume Wohnungen 15 Stk.

80.82 m²
Nebenräume Wohnungen 8 Stk.

-2.80

±0.00

+4.90

+7.90

+10.90

+13.90

+17.55

-2.80

±0.00

+4.90

+7.90

+10.90

+14.05

Weinstraße

+281.70

+284.25

grundriss ebene 4  m 1_200

grundriss ebene -1  m 1_200

ansicht ost  m 1_200
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Loggia

Loggia

Loggia

E1 Wohnen

E2 Wohnen

E3 Wohnen

E0 Einzelhandel

E-1 Tiefgarage/Abstellräume

-3.33

-2.80

-0.45

±0.00

+3.50

+4.90

+7.50

+7.90

+10.50

+10.90

+13.50

+14.10

-2.90

-0.15

+4.75

+7.75

+10.75

+13.75

40
10

2.3
5

30
15

3.5
0

1.0
0
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15

2.6
0
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15

2.6
0
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15

2.6
0

25
50

2.8
0

4.9
0

3.0
0

3.0
0

2.8
5

25
19

32

1.3
5

1.1
0

39
5

30

2560902.29
253.6019

27.25 m²
Wohnen/Kochen/Essen

3.60 m²
WC

6.50 m²
Bad

17.88 m²
Flur/Garderobe

11.56 m²
Zimmer

6.73 m²
Loggia

3 Zi Wo
89.15 m²

15.60 m²
Schlafen

1.53 50 5.20

4.44 25 3.25 15 1.80

4.44 25 3.45 15 1.00 60

3.0
0

15
3.3

5
15

77
1.5

0
15

2.0
0

2.0
0

50
6.1

4

13.72 m²
Schlafen

6.00 m²
Bad

28.67 m²
Wohnen/Kochen/Essen

3.00 m²
Flur

10.45 m²
Zimmer

2.80 m²
Loggia

4.58 15 2.00

1.70 10 2.28 15 3.00

6.73

3.1
0

15
3.7

5
15

3.0
0

3.59 m²
Loggia

17.94 m²
Wohnen/Kochen/Essen

4.58 m²
Bad

9.98 m²
Schlafen

4.00 m²
Flur

4.25 15 2.61

2.00 15 2.10 15 3.38

3.6
5

15
2.1

8

2.17 m²
Loggia

15.20 m²
Wo/Ko/Ess/Schl

4.80 m²
Bad

Flur
4.20 m²

2.1
0

15
2.4

02.00 15 3.97

3.60 m²
WC

6.50 m²
Bad

11.56 m²
Zimmer

27.78 m²
Wohnen/Kochen/Essen

6.73 m²
Loggia

17.88 m²
Flur/Garderobe

15.60 m²
Schlafen

3.0
0

15
3.3

5
15

77
1.5

0
15

2.0
0

2.0
0

50
6.1

4

1.53505.20

4.53253.25151.80

4.53253.45151.0060

3.60 m²
WC

6.50 m²
Bad

11.56 m²
Zimmer

15.60 m²
Schlafen

9.28 m²
Loggia

17.88 m²
Flur/Garderobe

11.57 m²
Zimmer

27.25 m²
Wohnen/Kochen/Essen

2.90 25 4.44 25 3.45 15 1.00 60

4.44 25 3.25 15 1.80

1.53 50 5.20

3.0
0

15
3.3

5
15

2.2
7

15
2.0

0

2.0
0

50
6.1

4

2.0
0

50
3.9

9

4.80 m² 12.51 m²
Schlafen

2.99 m²
Loggia

11.51 m²
Zimmer

WC/Du

4.20 m²
Flur

6.01 m²
Bad

25.94 m²
Wohnen/Kochen/Essen

3.8
3

15
2.0

0

50
2.5

0
10

5.1
3

15
3.0

0

2.00 15 4.52

3.00 15 1.84 2.01

90 5.04

5.15 m²
Bad

14.66 m²
Schlafen

12.00 m²
Zimmer

8.37 m²
Flur

23.94 m²
Wohnen/Kochen/Essen

3.13 m²
Abstellr.

2.13 m²
Loggia

2.58 15 4.00

1.25 15 1.18 15 4.00

5.43 10 1.20 50

4.1
2

15
3.0

0
15

3.6
5

4.1
2

15
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0
15

2.0
0

15
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-2.80

±0.00

+4.90
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+14.05

-2.80

±0.00

+4.90
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perspektive südwest

ansicht süd  m 1_200

detail fassade  m 1_50 wohnungstypen  m 1_100 flächenmix - wohnungsmix

erläuterungstext

Materialität und Gestaltung
Die Materialsprache des Neubaus orientiert sich in seiner Robustheit, Optik und Haptik an den unterschiedlichen Nutzungen. Die Fassaden werden im Sockelbereich und dem nördlichen Gewerbebaukörper als  vorgehängte, hinterlüftete  Betonfertigteilfassade vorgeschlagen. Im Be-
reich des Discounters öffnen sich die Fassaden über Aluminium-Glas Pfoste-Riegel Konstruktionen. Der Parkplatz wird durch Betonlamellen eingefasst und wird zum Teil  des  Gesamtbaukörpers. Die Wohnbaukörper unterscheiden  sich durch die Fassadenkonstruktion aus  hinterlüfteter 
Holzverkleidung und entsprechen somit der gewählten Gesamtkonstruktion. Die Fenster werden als Holzfenster ausgeführt, ebenso die Auskleidung der Loggien. Somit entsteht eine ruhige Fassadensprache, die dem Gesamtensemble gerecht wird und trotzdem neue Impulse gegen-
über dem baulichen Bestand und dem heterogenen Umfeld setzt. 

Grünraum
Durch die intensive Bebauung des Grundstücks, bedingt durch die zu erreichenden  Flächenvorgaben, verbleiben im Erdgeschoß wenige  Freiflächen. Durch die östliche  Erschließungsachse führt ein direkter Weg zu  den südlichen Außenspielbereichen für die Kinder.  Diese wenigen 
erdgeschossigen Freiflächen werden von den Dachspielgärten für die kleineren Kinder im 1.Obergeschoß ergänzt. Auf dem obersten Geschoß der Verbindungsbauten befinden sich die intensiv begrünten Nachbarschaftsgärten  fürs urban gardening.  Hier können die  Bewohner ge-
meinschaftlich Gemüse und Obst für den eigenen Bedarf anbauen.Für  die  Befestigung der Wohnwege wird ein oberflächenbehandeltes, ebenes, nachhaltiges  Naturkleinsteinpflaster in Passe-Verband  vorgeschlagen. Die netzartige Struktur dieser Natursteinpflasterung  ergibt eine 
lebendige Oberfläche. Durch die ungebundene Verlegeweise bilden die befestigten  Flächen ein wasserdurchlässiges System, so dass eine Fugenversickerung stattfinden kann. Die Spielinseln erhalten wassergebundene Wegedecken als Beläge. 
Die Dächer der Gebäude werden intensiv begrünt und dienen so der Regenwasserrückhaltung. Die  weitere  Entwässerung findet  über  kombinierte Zisternen/Rigolen in Einzelbereichen  in  der Nähe der  Einzelbaukörper statt. Das  dort gesammelte Wasser kann zur Bewässerung  der 
Gärten genutzt werden. Regenwasser auf Plätzen und Wegen wird in die anschließenden Grünflächen und Baumscheiben, soweit möglich versickert. Die neuen Bäume und Pflanzungen für das Quartier sind klimaresistent und insektenfreundlich.

Mobilitäts- und Erschließungskonzept
Im Sinne eines autofreien Quartiers werden 2 Zufahrten aus der neuen Erschließungsstraße definiert,von denen auch die Tiefgarage, sowohl von Mieternwie auch Nutzern des Park+Ride erschlossen werden.Der Zufahrtsbereich zum erdgeschossigen Parkplatz des Discounters erfolgt im 
nördlichen Bereich. Im Erdgeschoß kann ein zentraler mobilityhub mit e-mobility sharing Angeboten (Auto, Lastenrad, Fahrrad, Roller) angeordnet werden. Der zentrale Speicher der Photovoltaik Farm auf den Dächern der nichtgenutzten  Flachdächer befindet sich zentral im 1.Unter-
geschoss des Gebäudes. Zur Erschließung für Feuerwehr und Müll wird die neue Erschließungsstraße genutzt.Eine Anleiterung der Wohngebäude ist nicht erforderlich, da durch die interne Erschließungsstruktur von jeder Wohnung bzw. Mieteinheit jeweils 2 unabhängige Treppenräume 
erreicht werden können.

Regenwasser – sichtbar machen, nutzen und versickern
Mit der Reduktion der Versiegelung im Areal sowie dem neuen Angebot an Flächen auf den Dächern ergibt sich ein größerer Spielraum, das anfallende Regenwasser lokal zu  fassen, rückzuhalten bzw. nutzbar zu machen und  zu  versickern. Ziel ist das anfallende unbelastete Wasser 
vor einer Versickerung zu nutzen. Über die lokale Sammlung des Regenwassers in großen Zisternen wird die anfallende Ressource gefasst.Sie dienen in langen Hitzeperioden als Speicher für die Bewässerung der Grünanlagen.In die Spielbereiche im Süden sind feuchte Zonen integriert, 
die in Folge großer Regengüsse das Spiel mit dem Wasser ermöglichen. Als sichtbare Elemente in den Höfen entstehen so Zeichen eines modernen, nachhaltigen Quartiers. 
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Bodenaufbau Obergeschosse:
Oberfläche ParkettTeppich/Fliesen
Schwimmender Estrich
Decke aus Brettschichtholz, d=25cm

Innenwände:
Stahlbeton (Treppenhaus)
Brettsperrholz (Tragende Elemente)
Trockenbau (nichttragende Elemente)

Fassade Obergeschosse:
Außenwand aus Brettsperrholz
Hinterlüftete Fassade aus Holz-Paneele 
vertikale Holz-Lisenen
Horizontale Auskragung im Deckenbereich
verkleidet mit Betonplatten
Holz-Fensterelemente
3-fach Verglasung
außenliegender Sonnenschutz - Vertikalmarkise 

Untergeschoss:
WU-Konstruktion Stahlbeton d=30cm 
Perimeterdämmung
Abdichtung bituminös 2-lagig

Dachaufbau Flachdach:
- Extensive Begrünung
- Substrat / Vegetationstragschicht
- Filtervlies
- Drainmatte, - Lage / Speicherschutzmatte
- Dachabdichtung - Folienabdichtung oder 
  gleichwertige bituminöse Abdichtung, wurzelfest
- Gefälledämmung, Mineralwolle, A1, 
  nicht brennbar WLS 035, d = 20cm im Mittel 
  (min. 14cm am Tiefpunkt)
- Dampfsperre
- Voranstrich
- Decke aus Brettschichtholz, d=25cm

Bodenaufbau 1. Obergeschoss :
Oberfläche ParkettTeppich/Fliesen
Schwimmender Estrich
Decke aus Stahlbeton, d=25cm

Fassade Erdgeschoss:
Außenwand aus Stahlbeton
Hinterlüftete Fassade aus Betonfertigteile
Horizontale Auskragung im Deckenbereich
Holz-Pfosten-Riegel-Fassade
3-fach Verglasung

Abhangdecke als Installationsraum

3 Zimmer Wohnung
89.77 m²

3 Zimmer Wohnung
67.96 m²

3 Zimmer Wohnung
69.36 m²

1 Zimmer Wohnung
26.37 m²

4 Zimmer Wohnung
103.23 m²

3 Zimmer Wohnung
89.15 m²

3 Zimmer Wohnung
64.64 m²

2 Zimmer Wohnung
40.09 m²

Gewerbe
ca. 320 m² NUF

3-Zi-Wo EOF
4

3-Zi-Wo f.f.
6

2-Zi-Wo f.f.
3

1-Zi-Wo f.f.
2

Gewerbe
ca. 320 m² NUF

Summe WE
25

1-Zi-Wo f.f.
4

2-Zi-Wo f.f.
2

2-Zi-Wo EOF
7

3-Zi-Wo f.f.
8

3-Zi-Wo EOF
4

Gewerbe
ca. 320 m² NUF

2-Zi-Wo f.f.
8

4-Zi-Wo f.f.
4

4-Zi-Wo EOF
4

Summe Wohnungen
16

4-Zi-Wo f.f.
1

3-Zi-Wo f.f.
2

2-Zi-Wo f.f.
1

Summe Wohnungen
4

Ebene 0

Ebene 4Ebene 3

Ebene 1 Ebene 2

EInzelhandel / Nahversorger
ca. 1.635 m² NUF (inkl. Lager, Nebenräume, Anlieferung)

50 STP
oberirdisch für Nahversorger

Ebene -1
25 STP Park+Ride
im nördlichen Bereich

68 STP für Bewohner und Gewerbe
im südlichen Bereich

Summe WE
19

4-Zi-Wo f.f.
4

EOF-Wohnungen insgesamt : 19 Wohnungen frei finanzierte Wohnungen insgesamt : 45 Wohnungen Summer aller Wohnungen : 64 Wohnungen

stm
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